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Fugo aus dem schweizerischen Aarau spielen sich auf ihrem Debütalbum durch fast 
sämtliche Rockgenre wie Indierock, Alternative Rock und Punk Rock. Die Tatsache, 
dass es sich bei der Band um ein Trio handelt, schränkt das Album in keinster Weise 
ein. Die Kompositionen bleiben durchweg abwechslungsreich und eigenständig. Die 
Tracks bestechen dabei durch ihre Ursprünglichkeit und Ehrlichkeit - laute und leise 
Passagen wechseln sich oftmals ab und bauen einen guten Spannungsbogen auf. 
Und gut produziert ist das Album sowieso. Leider nutzt die Band nicht die 
Möglichkeit, sich durch ihre nationalen sprachlichen Einflüsse (Französisch) weiter 
von anderen Bands abzuheben. Englisch ist die vorherrschende Sprache - lediglich 
in einem Stück wird französisch gesungen. Der Rest des Albums fokussiert 
augenscheinlich auf einen größeren Markt - eventuell noch unterstützt durch die 
Veröffentlichung durch Engineer Records UK/USA. Schade - denn der 2. Track ("R") 
zum Beispiel lebt vor allem von seiner sprachlichen Andersheit. Der gute Gesang 
von Roman Donze nähert sich von Track zu Track der Stimme von Billy Corgan an. 
Gewollt oder nicht, die Stimme passt einerseits zwar einwandfrei zu den 
Kompositionen von Fugo, unwillkürlich scheint es aber andererseits, man höre zum 
Stücke von den Smashing Pumpkins. Einige Fragen birgt die Namensgebung der 
Songs - sämtliche Tracks habe keinen Namen sondern sind nach Buchstaben 
benannt. Allerdings hält das CD Booklet eine kurze Info über den Inhalt des 
jeweiligen Song bereit. Insgesamt ein wirklich gutes Debütalbum - 
unterschiedlicher und besser produziert geht es fast nicht. Jemandem der die Dead 
Kennedys, Fugazi oder Quicksand gut findet, kann man diese CD als Frischzellenkur 
für die CD-Sammlung nur empfehlen. 
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